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	Praxis: Altenpflege
Die besten Tipps für Ihren Pflegealltag




 	
				


	Übersicht: 4K-Regel

	Regel 
	Erläuterung 

	1. Klare Indikation 
	Ihr Pflegebedürftiger sollte das Medikament nur einnehmen, wenn eine eindeutige medizinische Notwendigkeit besteht. Das sollte der zu Pflegende selbst (oder Sie als sein Vertreter) in der Visite mit dem Arzt abklären. 
Wichtig: Ziehen Sie im Vorfeld immer auch andere Behandlungsmöglichkeiten in Erwägung. 

	2. Kleinste notwendige Dosis 
	Ihr Pflegekunde sollte so viel wie nötig und so wenig wie möglich einnehmen. Auch die kleinste notwendige Dosierung sollte mit dem Arzt besprochen und festgelegt werden. 

	3. Kurze Anwendungsdauer 
	Ihr zu Pflegender sollte das Medikament nur überbrückend und für eine kurze Dauer einnehmen. Eine maximale Einnahmezeit von 3–4 Wochen sollte nicht überschritten werden. 

	4. Kein schlagartiges Absetzen 
	Ihr Pflegekunde sollte nicht plötzlich mit der Einnahme aufhören. 
Mein Tipp: Beraten Sie insbesondere Pflegebedürftige in der ambulanten Versorgung entsprechend. Dort haben Sie – meist im Gegensatz zum stationären Bereich – keinen ganz so guten Überblick, welche Medikamente Ihr zu Pflegender nun einnimmt und welche auch nicht. Weisen Sie ihn deshalb bei der Einnahme von Schlaf- und Beruhigungsmittel auf die 4K-Regel und insbesondere auf den Punkt 4 hin. 
Benötigt der Pflegekunde das Medikament nicht mehr, sollte die Dosis ganz langsam und mit ärztlicher Begleitung ausgeschlichen werden.



